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        3  Andacht

Liebe Leserin, lieber Leser,

wenn Sie dieser Gemeindebrief er-
reicht ist Ferienzeit. Bald werden in 
den sog.  sozialen Medien unzähli-
ge Urlaubsbilder und Selfies gepos-
tet.

Ich muss gestehen: So manche Sta-
tusmeldung stärkt in mir meine 
Reiselust: Oh, da würde ich auch 
gerne mal hinreisen.

Auf Instagram gab es 
mittlerweile mehre-
re fake-Reiseberichte. 
Die Nutzer haben sich 
selbst in ein Bild (z.B. 
vor der Golden Gate 
Bridge bei San Fran-
cisco) hineinkopiert und es als „ihr 
Reisebild“ hochgeladen. Und das 
nicht nur mit einem Bild, sondern 
mit vielen Bildern von der ganzen 
Welt. Sie haben eine Weltreise auf 
Instagram inszeniert ohne jemals 
ihr Zimmer verlassen zu haben.

Warum machen das Menschen? 
Warum präsentieren sie sich mit 
geschönten bzw. per Künstlicher 
Intelligenz erzeugten Bildern?

Miriam Meckel ist Direktorin des 
Instituts für Medien‐ und Kommu-
nikationsmanagement an der Uni 
Graz. Sie sagte im Deutschland-

funk: Vor allem in den sozialen 
Medien im Internet gebe es einen 
Zwang zur Selbstoptimierung. 
Die Frage würde nicht mehr lau-
ten: „Wer bin ich?“ Sondern: „Wer 
muss ich sein bzw. wie muss ich 
sein, damit andere mich mögen?“ 

Man postet deshalb vor allem 
solche Bilder, von denen man er-

wartet, dass sie von 
anderen gelobt und 
„geliked“ werden. 
Vor allem präsen-
tieren sich meistens 
nur diejenigen, die 
einem bestimmten 
Schönheitsideal ent-
sprechen. Aber was 

machen die andern, die nicht so 
Hübschen? Und wie präsentie-
ren sich diejenigen, die sich einen 
Urlaub am Meer gar nicht leisten 
können und deshalb auch nichts 
zu posten haben?

Es ist schon verrückt: Alle reden 
von Individualität und Vielfalt. 
Aber gleichzeitig lässt man sich un-
ter Druck setzen, so zu leben und 
so auszusehen, wie man oder frau 
es erwartet. In Psalm 139,14 gibt 
es eine Aussage, die in eine völlig 
andere Richtung zeigt: „Herr, ich 
danke dir dafür, dass du mich so 



 
        3  Andacht

wunderbar und einzigartig gemacht 
hast! Großartig ist alles, was du ge-
schaffen hast – das erkenne ich!“

Wenn das stimmt, müssen wir un-
sere Identität nicht erst selber er-
schaffen oder uns mühsam über fa-
ke-Bilder erarbeiten. In den Augen 
Gottes sind wir schon wer! Und 
zwar völlig unabhängig von unse-
rem Aussehen, unserem Ansehen, 
unserer Leistung oder unseren Ver-
diensten. Für Gott sind wir gut. Für 
ihn sind wir gut genug – einschließ-
lich unserer Defizite und persönli-
chen Grenzen. Wir sind wertvoll 
und einzigartig. Und daran können 
weder das Älterwerden noch das 
Nachlassen der Leistungsfähigkeit, 
weder Krankheit noch Behinde-
rung irgendetwas ändern. Jeder 
von uns ist bereits ein einmaliges 
Geschöpf und muss sich nicht erst 
dazu machen. 

Für uns Christen kommt da noch 
eine zweite Perspektive hinzu. 
Mein Ich, meine Identität speist 
sich aus Jesus Christus. Paulus sagt 
es so: Darum lebe nicht mehr ich, 
sondern Christus lebt in mir! (Ga-
laterbrief 2,20)

Damit sagt Paulus: Wir sind noch 
nicht fertig. Da ist sozusagen eine 
neue Identität, die uns von innen 

her verändert, prägt und unser Le-
ben gestalten will. Und die span-
nende Frage ist: Wie zeigt sich diese 
Identität nach außen? Was können 
wir da auf Instagram o.ä. posten?

Dieser Gemeindebrief beginnt 
während der Pfingstferien und 
endet in den Sommerferien. Was 
steht bei Ihnen in den Ferien an? 
Was wollen Sie posten? Vielleicht 
sollten wir einmal keine Bilder pos-
ten, für die wir ein „like“ erwarten, 
sondern Bilder, in den wir zeigen: 
Ich bin wunderbar gemacht – so 
wie ich bin – ungefiltert und unbe-
arbeitet. Aber zugleich in Bearbei-
tung, denn Christus lebt in mir.

Ich wünsche Ihnen gesegnete und 
erholsame Zeiten,

Ihr Pfr. Frank Knausenberger 
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        5  Kirchenchor & Posaunenchor

Ehrungen
Am Ostermontag, 
den 10. April fand 
die Ehrung von drei 
Sängerinnen des Kir-
chenchores statt. Elsa 
Sturm singt bereits 
seit 65 Jahren im Chor, 
Hilde Wittmann seit 
50 Jahren und Claudia 
Haupt seit 40 Jahren. 
Herzlichen Glück-
wunsch und vielen 
Dank für die Treue zum Chor, das 
Engagement, die Geduld und die 
Hilfsbereitschaft in der Chorge-
meinschaft, um die Chorleiterin 
Frau Vildosola zu unterstützen. 

Singen macht Spaß und hält jung, 
deshalb: Dienstag um halb acht im 
Gemeindehaus ist Kirchenchor-
probe. Herzliche Einladung dazu!

Volksliederblasen
Im Juli ist der Posaunenchor in der 
Gemeinde unterwegs und spielt 
Volkslieder:

Donnerstag, 06.07.2023 
19.30 Uhr Volkersdorf 
20.00 Uhr Rutzendorf 
20.30 Uhr Alberndorf

Donnerstag, 13.07.2023 
19.30 Uhr Milmersdorf 
20.00 Uhr Sachsen Nord
20.30 Uhr Weinberg

Donnerstag, 27.07.2023
19.00 Uhr im Gemeindehausgar-
ten
Herzliche Einladung zum Zuhö-
ren! 
Wenn das Wetter richtig schlecht 
ist, muss das Volksliederblasen lei-
der entfallen.



 
        5  50 Jahre Weigle-Orgel: Führungen & Konzert 

Orgelführungen nach dem 
Gottesdienst
Nach dem Vortrag „Unsere Or-
gel – ein Schatz“ und der Abend-
musik „Worte werden Musik“ ist 
bei manchen Gemeindegliedern 
vielleicht der Wunsch gewachsen, 
das Jubiläums-Instrument auch 
einmal ganz aus der Nähe erle-
ben zu dürfen. Wer weiß schon, 
wie ein „Prinzipal“, eine „Mixtur“ 
oder ein „Subbass“ klingen, wie 
man verschiedene Registerklänge 
mischen und neue Klangfarben 
entstehen lassen kann und was es 
mit dem „Rückpositiv“ auf sich 
hat? Wer sehen möchte, wie ein 
Organist mit Händen und Füßen 
spielt, wie es hinter den polierten 
Zinnpfeifen des „Orgelprospektes“ 
aussieht und wie die Mechanik 
der Orgel arbeitet, kann dies dem-
nächst hautnah gezeigt und erklärt 
bekommen. 
Dr. Karl Sturm und Hans-Gerhard 
Dürr sind gerne bereit, im Laufe 
des Sommers an mehreren Sonn-
tagen im Anschluss an den Got-
tesdienst eine etwa halbstündige 
Führung anzubieten. Die genauen 
Termine werden jeweils kurzfristig 
in den Gottesdienstankündigun-
gen der Fränkischen Landeszei-
tung bekannt gegeben. 

Konzert mit KMD Meyer

Am Samstag, den 17. Juni spielt 
Dekanatskantor Carl Friedrich 
Meyer ein Orgelkonzert in der 
evangelischen Kirche St. Alban 
Sachsen bei Ansbach. Im Rah-
men der Feierlichkeiten des Jubi-
läums der Sachsener Orgel hören 
die Besucher Orgelwerke von der 
Barockzeit bis zur Gegenwart. Auf 
dem Programm stehen Komposi-
tionen u.a. von Dietrich Buxtehu-
de, Felix Mendelssohn Bartholdy 
und Ralph W. Driffil. 
Beginn ist um 19.30 Uhr. 

NEU: Krabbelgottesdienst
Am 2. Juli um  15.30 Uhr startet 
zum ersten Mal der Krabbelgottes-
dienst. Eingeladen sind alle Kinder 
von 0-3 Jahren mit Eltern. 
Bei schönem Wetter treffen wir 
uns im Garten, ansonsten im Ge-
meindehaus.
Das MuKi-Team und Pfarrersehe-
paar Knausenberger freuen sich 
auf euch!
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Baumaßnahmen
Wenn Sie diesen Gemeindebrief 
lesen, dann sollten hoffentlich zwei 
größere Maßnahmen schon laufen 
bzw. in der Planung sein.
Zum einen wird die Toilette in 
der St. Alban-Kirche barrierefrei 
renoviert. Bisher haben wir rund 
10.000 € an Eigenmitteln, die Lan-
deskirche unterstützt uns mit 9.000 
€. Aber wir benötigen noch weitere  
7.000 € an Spenden.
Zum anderen muss der Blasebalg 
der Orgel erneuert werden. Die 
Orgel wurde 1973 eingeweiht. 50 
Jahre lassen das Leder altern, und 
es wird porös. Damit der Orgel 
„nicht die Puste ausgeht“ wollen 
wir den Blasebalg austauschen las-
sen. Dafür sind geschätzt auch hier 
noch ca. 7.000 € notwendig. 
Wir wären Ihnen dankbar, wenn 
Sie uns bei 
diesen bei-
den Projek-
ten finanziell 
unterstützen 
würden.

Baumaßnahmen & Angebote 

Online-Büchertisch
Mit jedem Kauf von Büchern o.ä. bei 
SCM unterstützen Sie unsere Kir-
chengemeinde. Über die-
sen Link kommen Sie zu  
unserem Büchertisch bei 
SCM: 

Offenes Bücherregal 
im Gemeindehaus
Im Foyer des Ge-
m e i n d e h a u s e s 
können christli-
che Romane und 
Bücher ausgelie-
hen werden. 
Nutzen Sie das 
Angebot, z.B. 
nach dem Gottes-
dienst noch vor-
beizugehen. Le-
sen tut gut.  Und 
gute Lektüre fin-
den Sie dort.

Kirchgeld 2023
Diesem Gemeindebrief liegt die 
Aufforderung für das Kirchgeld mit 
Begleitbrief bei. Diesem können Sie 
die Zweckbestimmung entnehmen. 
Den Überweisungsbeleg können Sie 
bei Ihrer Steuererklärung geltend 
machen. Vielen Dank für Ihren 
Beitrag, dieser wird direkt in unserer 
Gemeinde verwendet.



 
        7  Termine & Veranstaltungen

Der Mitarbeiter-Dank-Abend ist 
verschoben worden. Er findet nun 
am 22. Oktober statt.

Bethel-Sammlung am 
17. Juni: Bitte benut-
zen Sie ausschließlich 
Plastiksäcke. Kartons 
weichen bei Feuchtig-
keit auf und können 
deswegen nicht mitge-
nommen werden. Zu-
sätzliche Säcke können 
im Pfarramt abgeholt 
werden.

Die Silberne Konfir-
mation der Jahrgänge 
1997/1998 findet am 
24. September statt. 
Einladungen gehen 
den Jubilaren vor den 
Sommerferien zu, so-
fern wir ihre Anschrif-
ten haben.

Herzliche Einladung zum 
Krabbelgottesdienst am 
2. Juli um 15.30 Uhr. Bei 
gutem Wetter im Gemein-
dehausgarten, sonst im 
Gemeindehaus. Anschlie-
ßend gibt es Kaffee und 
Kuchen.
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        9  Frauenfrühstück

Das probieren wir in Sach-
sen auch einmal aus...
Das war der Gedanke von Hilde 
Wittmann, als ihr ihre Töchter von 
Frauenfrühstückstreffen in ande-
ren Gemeinden berichteten.

Gesagt getan: Am 28. Juli 1995  um 
9.00 Uhr startete Frau Wittmann 
mit einem Team in das Projekt 
„Frauenfrühstück“.

Nach einigen Vorbereitungstreffen 
und vielen gedanklichen Planun-
gen warteten die Mitarbeiterinnen 
am Mittwochvormittag gespannt, 
wie viele Frauen sich wohl auf den 
Weg ins Gemeindehaus machen 
würden.

Kaffeeduft erfüllte den großen Saal, 
die Tische waren gedeckt, die Gi-
tarre gestimmt und die Referentin 
eingetroffen.

Jetzt konnte es losgehen!

Der Beginn einer „Erfolgsgeschich-
te“: 28 Jahre war Hilde Wittmann 
das „Gesicht“ und der „Motor“ des 
Frauenfrühstücks.

Themen wie:  „Muss immer alles 
Spitze sein?“, „Einander besser ver-
stehen lernen“, „Das Spannungs-
feld der Generationen“ und ver-
schiedene Referentinnen aus Nah 

und Fern wie z. B. Sr. Evelin 
Reschies, Utina Hübner oder 
Maria Walther ermutigten uns 
Frauen, Neues zu denken und 
zu wagen oder auch tiefer im 
Glauben verankert zu werden.

Ein Höhepunkt in den vielen 
Jahren war sicher das Frauen-
frühstück im Rahmen der Zelt-
mission am 23.05.2001:  150 
Frauen und 20 Kinder bevöl-
kerten das Zelt und wurden an 
langen Tischreihen nach Leib, 

Seele und Geist verwöhnt.

Zu jedem Frauenfrühstück gehört 
nach wie vor eine Kinderbetreu-
ung, so dass Mütter die Gelegen-
heit haben, entspannt einem guten 
Vortrag zuzuhören und ungestörte 
Gespräche mit anderen Frauen zu 
genießen.

Nun geht unsere „Hilde“ in den 
Ruhestand. Jetzt kann sie sich beim 
Frauenfrühstück gemütlich zu-



 
        9  Integrationshilfe

rücklehnen und genießen, was sie 
viele Jahre mit viel Engagement 
und Leidenschaft aufgebaut hat.

Hilde, wir danken Dir von ganzem 
Herzen. Durch Dich sind wir, Dein 
Team, und ganz viele Frauen be-
schenkt und gesegnet worden.

Spiele- & Begegnungs- 
nachmittag

Am Sonntag, 
den 18.06. fin-
det um 15.00 
Uhr von der 
Integrations-
hilfe der Ge-
meinde Sach-
sen ein Spiele 
– und Begeg-
nungsnachmittag im Gemeindhaus 
statt. Eingeladen sind die geflüchte-
ten Menschen, die hier bei uns in 
Sachsen wohnen und alle, die an 
einer zwanglosen Begegnung inte-
ressiert sind. 

Beim gemeinsamen Spiel ist Gele-
genheit sich kennenzulernen und 
den Geflüchteten die Möglichkeit 
zu geben, ihre Deutschkenntnis-
se anzuwenden. Wir stellen dafür 
gerne unsere Gemeinderäume zur 
Verfügung und freuen uns, auch 
einige aus unserer Gemeinde dort 
zu treffen.

Desweiteren wird auch immer 
noch Wohnraum gesucht. Einige 
der geflüchteten Menschen leben 
in sehr beengten Verhältnissen und 
wären dankbar für Angebote.
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        11  Gottesdienste Juni

Kollekten für die Landeskirche:
04.06.2023 Diak. Werk Bayern 
25.06.2023 Luth. Weltbund
02.07.2023 Kirche in Mecklenburg
09.07.2023 Aktion 1 + 1

30.07.2023 Kindertagesstätten
13.08.2023 christl.-jüd. Dialog
27.08.2023 Diak. Werk Bayern
 

Audioaufnahmen der Gottesdienste finden Sie auf Youtube, Link auf der 
Homepage. Gerne können Sie weiterhin bei den Mesnerinnen eine CD-Auf-
nahme anfordern.

Der Kindergottesdienst findet in der Schulzeit jeden 
Sonntag zeitgleich zum Gottesdienst statt.  
Wir beginnen gemeinsam in der Kirche.

GdA - Gottesdienst mit Abendmahl

GiaF - Gottesdienstbeginn immer 10 Uhr

Datum Sachsen 
9.30 Uhr 

Unterrottmannsdorf  
9 Uhr

Neukirchen
Sa 19.30 Uhr 
So 8.30 Uhr

03.06.
Samstag

Abendandacht
Lektor Aigner

04.06.
Trinitatis

Lektor Aigner

11.06.
1. So n. Trin.

Pfr. Knausenberger

18.06.
2. So n. Trin.

10 Uhr  
GiaF
Benno Berndt

Homiletisches 
Seminar

Frühgottes-
dienst Pfr. 
Knausenberger

25.06.
3. So n. Trin.

Klaus Göttler
EC-Jubiläum  
75 Jahre
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Datum Sachsen 
9.30 Uhr 

Unterrottmannsdorf  
9 Uhr

Neukirchen
Sa 19.30 Uhr 
So 8.30 Uhr

02.07.
4. So n. Trin.

Prädikant Späth
GdA

Homiletisches 
Seminar

9 Uhr Kirchweih
Pfr. Knausen-
berger

02.07. Krabbelgottesdienst 
im Gemeindehaus
15.30 Uhr

09.07.
5. So n. Trin.

Pfr. Knausenberger

16.07.
6. So n. Trin.

Pfr. i.R. Dr. Keller KiHo

23.07.
7. So n. Trin.

10 Uhr 
GiaF open air
Pfr. Knausenberger

Frühgottes-
dienst Pfr. Knau-
senberger

30.07.
8. So n. Trin.

Pfrin. Knausenberger Pfrin. Bracks

05.08.
Samstag

Abendandacht
Pfr. Knausen-
berger

06.08.
9. So n. Trin.

Pfr. Knausenberger
GdA

13.08.
10. So n. Trin.

Pfr. Knausenberger  KiHo Frühgottes-
dienst Pfr. Knau-
senberger

20.08.
11. So n. Trin.

Pfr. Knausenberger
Kirchweih

26.08.
Samstag

Abendandacht
Dekan i.R. 
Lechner

27.08.
12. So n. Trin.

Dekan i.R. Lechner

 

 Gottesdienste Juli & August

Fotonachweis: S. 1+5+12: Pixabay.com / S. 2+6+18+19: Frank Knausenberger / S. 4: Gerhard Eich-
bauer / S. 16: Werner Sturm / S. 17: Deutscher EC-Verband & Samuel Haubner
Grafiken & Logos: gemeindebrief.evangelisch.de / Bettina Rakowitz (GiaF & Integrationshilfe)
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Gruppe Ort Tag Zeit Datum

Gespräch um  
die Bibel

Sachsen Sonntag 20.00 11.06.   25.06.
09.07.   23.07.
13.08.   27.08.

Seniorenkreis Sachsen

U-dorf

Dienstag

Donnerstag

14.30

14.00

06.06.     
04.07.
15.06. 
17.08.

Frauen im  
Gespräch

Sachsen Dienstag   9.00 
  

27.06. 
25.07.

Mutter-Kind-
Gruppen

Sachsen Mittwoch  9.30 wöchentlich außer 
Ferien

Gemeinschafts-
stunden der LKG

Sachsen Sonntag 20.00 04.06.   18.06. 
02.07.   16.07. 
06.08.   20.08.

Gebetskreis Sachsen Montag 19.00 wöchentlich 
außer Ferien

Regelmäßige Veranstaltungen

Hauskreise – Glaube braucht TiefGanG
Hauskreise bieten die große Chance, Glau-
be und Alltag zusammenzubekommen, aus 
Erfahrungen gemeinsam zu lernen und in 
Zweifeln nicht zu verzweifeln. Persönlicher 
Austausch und Gebet prägen diese Ge-
meinschaft. Dadurch bekommt der Glaube 
TIEFGANG, den er sonst nicht bekäme. 
Infos zu unseren Hauskreisen können Sie 
im Pfarramt unter 09827/1707 bekommen.
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Gruppe Tag Zeit alter Mitarbeiter Telefon
Kinderstunde Freitag 15.30-

17.00
5-8jährige Michaela Hofmann

Magdalena Hess
Amelie Dorner
Salome Kugler
Rahel Wachtler

0177-
8584511

Mädchen-
jungschar

Mittwoch 17.30-
19.00

8-12jährige Verena Sturm
Lisa Herbst
Hanna Herbst
Jana Eschenbacher

0151- 
70054071

Buben- 
jungschar

Freitag 17.00-
19.00

5-8jährige Johannes Muser
Joel Andörfer
Alexander Christ 
Heiko Meisner 
Jakob Haupt

 1676 

Freitag 17.00-
19.00

9-13jährige Fabian Eschenbacher
Alexander Hahn
Simon Sturm 
Aaron Wachtler

0174- 
9558342

Jungschar 
Unterrott-
mannsdorf

Freitag 17.00-
18.30

Jungen und 
Mädchen ab 
1. Klasse

Katharina Christ
Rebekka Lang
Samira Appold

09827-
9286712

Freundes-
kreis

Freitag 19.30-
21.30

12-17jäh-
rige

Franz Felix Muser
Dorina Eschenbacher
Lena Löscher
Helena Dorner 
Alexander Hahn

01512 
7536888

Jugendkreis Sonntag 19.00-
21.00

17-30jäh-
rige

Joachim Sturm
Dorina Eschenbacher
Veronika Haupt
Michaela Hofmann 
Tim Oelschlägel

0176-
32712834

Fußball Samstag Nach 
Verein-
barung

Ab 14 Jahre Johannes Muser 1676

Gesamtverantwortliche:
1. Vors.: Ramona Groß   0173-6827932
2. Vors.: Simon Sturm                   01573 6567152
Kassier: Benjamin Haupt
Schriftf.: Joachim Sturm             0176-32712834

https://www.ec-sachsenbeiansbach.de

Kinder- & Jugendarbeit
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Aus den Kirchenbüchern

Getauft wurden
4 Personen 

 Lass Dich vom Bösen nicht besiegen,    
 sondern überwinde es durch das Gute! Römer 12,21

Kirchlich getraut wurde

bis zum Redaktionsschluss niemand.

 Lasst uns deshalb fest zur Wahrheit und zur Liebe  
 stehen und in jeder Hinsicht zu Christus, unserem  
 Haupt, hinwachsen.   Epheser 4,15

Kirchlich beerdigt wurden
  
4 Personen

 Denn es sollen wohl Berge weichen und Hügel  
 hinfallen, aber meine Gnade soll nicht von dir   
 weichen.   Jesaja, 54,10a

Freud und Leid
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Herzlichen Glückwunsch 
          zum Geburtstag

unseren Jubilaren der Monate  
Juni, Juli und August

 Die Treue des Herrn bleibt ewig bestehen. Psalm 117,2

07. Luise Gehring, Zandt 84 Jahre 

11. Johann Hammeter, Alberndorf 84 Jahre 

Freud und Leid

Ju
ni

Ju
li

Au
gu

st
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        17  Rückblick

Friedhof
Ein herzliches 
Dankeschön 
geht an 13 
Er wachsene 
und 2 Kinder, 
die an einem 
Samstag rund 
58 Stunden 
ehrenamtli-

che Arbeit geleistet haben. Mehr 
als eine Arbeitswoche, wenn es nur 
eine bezahlte Arbeits-
kraft gemacht hätte. 
Eine starke Leistung!
Mit Motorsäge, Ast-
schere, Beil und Häcks-
ler sind die Mitarbei-
ter angerückt, z.T. mit 
Traktoren. Dann wurde Totholz 
aus Bäumen geholt,  die Friedhofs-
mauer und etliche Bäume wurden 
von Efeu befreit, Sträucher und 
Bäume wieder in Form geschnit-
ten. 
Eine dringend 
notwendige Ak-
tion im Fried-
hof, der damit 
auch weiterhin 
eine schöne grü-
ne Oase in un-
serer Sachsener 
Ortsmitte bleibt.

Einführung von Christian 
Schlötterer als Lektor
Am 30. April wurde Christian 
Schlötterer in seinen Dienst als 
Lektor eingeführt und gesegnet.
Nach einer Fortbildung mit meh-

reren Blockwo-
chenenden über 
ein Jahr verteilt, 
ist Christian 
Schlötterer als 
ehrenamtlicher 
Mitarbeiter be-
auftragt, Got-
tesdienste zu 
leiten. Christian 
Schlötterer wird 
nunmehr eine 

Prädikantenfortbildung anschlie-
ßen. Wir als Kirchengemeinde und 
Kirchenvorstand sind für dieses 
Engagement sehr dankbar. 
Lektoren und Prädikanten sind 
neben den Pfarrern, die zur Ver-
kündigung ordiniert sind, eine 
wichtige Stimme in unseren Got-
tesdiensten. Sie sind nicht die „Lü-
ckenbüßer“ für die Urlaubsver-
tretung der Pfarrer. Lektoren und 
Prädikanten kommen i.d.R. aus der 
Ortsgemeinde und bringen somit 
den örtlichen „Zungenschlag“ mit.



 
        17  EC-Jubiläum

Unser Jugendverband Ent-
schieden für Christus feiert 
seinen 75. Geburtstag

75 Jahre - eine 
ganz schön lange 
Zeit. Eine Zeit, in 
der Gottes Wirken 
sichtbar und spür-
bar für viele war. 
Eine Zeit, in der  
viele Menschen 

sich untereinander geprägt haben 
- im Glauben gefestigt wurden und 
Gemeinschaft erlebt haben. Eine 
Zeit, in der  Kinder und Jugend-
liche wie auch junge Erwachsene 
viele großartige Aktionen erlebt 
haben und zum Glauben gekom-
men sind.
Dies wollen wir gebührend feiern. 
Die Worship Night zum Auftakt 
sowie das Frühjahrsgrillen waren 
schon gelungene Veranstaltungen.
Am 25.06.2023 möchten wir un-
ser Jubiläum ganz besonders fei-
ern. Nicht nur mit EC’lern, son-
dern mit 
euch allen. 
Gemeinsam 
feiern wir 
mit Klaus 
Göttler (Ge-
neralsekretär 
des deut-

schen EC-Verbandes) den Fest-
gottesdienst um 9.30 Uhr in der 
St. Alban-Kirche. 
Am Nachmittag um 
14.00 Uhr dürfen 
wir den 1. Vorsitzen-
den des EC Bayerns, 
Samuel Haubner, be-
grüßen. Er wird mit 
uns gemeinsam das 
Gartenfest feiern.
Zu diesem Jubiläum gibt es auch 
eine Chronik. Diese wird an die-
sem Festtag vorgestellt und kann 
erworben werden. 
Zum Abschluss des Festjahres ist 
vom 13.10-15.10.2023 eine Bau-
steinewelt im Haus der Bäuerin 
geplant. Flyer dazu liegen im Ge-
meindehaus aus. 
Der Festausschuss sowie der 
EC-Vorstand freuen sich über alle 
Gäste, die mitfeiern!

#ENTSCHIEDEN

#ENTSCHIEDEN

#ENTSCHIEDEN
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        19  50 Jahre Weigle-Orgel 

Kirche St. Alban in Sachsen b. A. 

Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen: 
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        19  Wir sind für Sie da!

evang. Pfarramt  Hauptstr. 34   09827 1707 
  Pfarrer Frank Knausenberger 0160 93 59 38 22 
  frank.knausenberger@elkb.de 
  Samstag ist dienstfreier Tag.  
  Vertretung im Bedarfsfall über die Sekretärin erfragen.
  Pfarrerin Anja Knausenberger  09827 1707 
  (Religionsunterricht)   
  anja.knausenberger@elkb.de  
  
  Pfarramtssekretärin Doris Sturm 09827 1707 
  Montag, Donnerstag 8.30 -12.00 Uhr   Fax 09827 852 
  Dienstag 13.30 -17.30 Uhr  
  pfarramt.sachsen@elkb.de 
  http://www.kirchengemeinde-sachsen.de 
Vertrauensmann  Bernd Meyer, Sachsen 09827 207354
Mesnerinnen  Sachsen: Helga Muser   09827 1676 
 Unterrottmannsdorf: Ingrid Schmidt  09827 7162 
 Neukirchen: Gerlinde Lang  09802 8604 
Kirchenpfleger  Reinhold Eschenbacher  09827 1620 
Hausmeister Ernst Christ      ernst.christ@elkb.de

Kirchenmusik 
Organisten  Dr. Karl Sturm   09827 7323 
 Heinz Bauer (Kasualien)  09827 6389 
Kirchenchor  Dienstag 19.30 Uhr C. Vildosola  09827 925489 
Posaunenchor Sa.  Donnerstag 20.00 Uhr C. Vildosola  09827 925489  
 
Posaunenchor U-d.  Montag 20.00 Uhr G. Kral  09827 1605 

Diakoniestation  Johanna Meier (PDL), Schloßberg 14    09827 1466 
 Mobil 0171 28 22 303    Fax 09827 1200  
 Konto IBAN: DE24 7655 0000 0009 3332 04 
 info@diakoniestation-sachsen.de 
Spendenkonto
Kirchengemeinde Raiffeisenbank  IBAN DE84 7606 9663 0003 3155 50
impressum 
Herausgeber   Evang.-Luth. Pfarramt Sachsen 
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50 Jahre Weigle-Orgel 
Kirche St. Alban in Sachsen b. A. 

Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen: 



Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln),  
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel 
mitnehmen. 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –

gebrauchte Plastiktüten  

verwenden!

21-0000_Handzettel_Kleidersack_Brosa.indd   1 01.07.2021   08:06:47

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinde

Sachsen b. Ansbach

am Samstag, den 17. Juni 2023

ab 8.00 Uhr
_________________________________________________________

Legen Sie bitte Ihre Kleiderspenden nur an diesem 

Tag bis 8.00 Uhr im Plastiksack verpackt zum 

Abholen bereit, möglichst gut sichtbar an den 

Bürgersteigrand.                                                   

Damit nicht „fremde Sammler“ vorzeitig die Sachen 

einsammeln, heften Sie bitte diesen Zettel an Ihr 

Spendenpaket. 

� Wir kommen bei jedem Wetter durch alle Straßen.


